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Der erratische Block.

In der Vorstellung
«Entschuldigen Sie, meine Dame,

würden Sie nicht so liebenswürdig

Bei mir essen Sie
wirklich gut

Im

Zürcheruntthaus
immer lauten

Ratbausquai 10
Ch. H Michel

sein, Ihren Hut abzunehmen, ich habe
nämlich zwei Franken für meinen
Platz bezahlt!»

«Und ich habe zwanzig Franken
für meinen Hut bezahlt!» (Humorist)

Der Sohn studiert
Eine Frau Doktor erfährt im

Gespräch mit einer Bekannten, dass
deren Sohn nun an der Universität
studiert. Auf die Frage «Was studiert
er denn?» antwortet die Mutter mit
einem überlegenen Lächeln: «He
Wissenschaft!» Drast

Klar
«Herr Prinzipal, wir kriegen ein

Gewitter».
«Wie heisst «wir». Sind Sie

Teilhaber vom Geschäft?»
«Nun, von mir aus können Sie kriegen

allein das Gewitter.»

L
HOTEL SCHIFF

Alt st. gallische,
heimelige, modern
eingerichtete
Gaststätte
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